
 
 
 

 
Cheeky Cheetah News 2009 

 
2009 war ein  wundervolles, geschäftiges und buntes Jahr. Viele neue Gesichter, ein sich 
entwickelndes Schulsystem, freiwillige Helfer als Lehrer, Spenden etc.  

 
Deshalb möchten wir von einigen dieser wundervollen Aktivitäten, die wir in den letzten 
Monaten erlebt haben,  berichten. 
 
Helfende Hände!!! 
 
Während des Jahres kontaktierten wir verschiedene Schulen und baten sie um Spenden 
von Kleidung und  Bettzeug für unsere Kinder im Tageszentrum und die Schulbesucher, die 
keine Paten haben. Das Gymnasium von Gobabis, die Hippo Volksschule und die 
Africans-Privatschule in Windhoek unterstützten uns großzügig. Jedes Kind bekam einige 
Garnituren an Kleidung. Die Babysachen und Kleidung, die nicht verwendet werden 
konnte, wurde verkauft und auch dieses Geld floss ins Cheeky Cheetah Projekt.  Damit  
wurden Schuluniformen und Schulsachen für unsere Erstklassler gekauft.  
Diese schönen Uniformen wurden uns von der Hippo Schule zur Verfügung gestellt.  
Unsere Kinder sehen sauber und herzig aus und sie sind begierig, zu lernen!!   
 

 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
Von der Standard Windhoek Bank bekam 
jedes Kind eine Essensbox und eine 
Trinkflasche. Hier mit Ingrid van Straaten bei 
ihrem Besuch im Tageszentrum.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Dank einer Farbspende  von Tony und Rola Madi konnten wir das 
Schulhaus zu Jahresbeginn  außen und innen neu streichen. Im 
Dezember mußte einiges erneuert warden und Sie sehen hier 
Samar und Paul als Schwerarbeiter auf der Baustelle. Beide 
nahmen ihren Job sehr ernst und am Ende des Tages waren sie 
vom Scheitel bis zur Sohle voller Farbe. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Mehr Aufregung!!!  
 
Eine Volontärin auf Harnas hat 
eine professionelle 
Tanzausbildung und sie zeigte 
uns, wieviel Spaß man beim 
Tanzen haben kann.  
Das war ein Tag!!!  
Wir hatten alle so viel 

Spaß  und verbrannten 

viele Kalorien!!  

 
 



 
 

Hilfe beim Saubermachen!!! 
 
Alle Kinder haben Frikkie und seinen 
Volontären beim großen Reinigungs-
Projekt geholfen.  Jeder wurde in Gruppen 
eingeteilt und  viele Hände sammelten 
den Mist und Abfall auf dem gesamten 
Wohngebiet der Angestellten von Harnas  
auf.  Dabei wurden den Kindern auch 
Dinge wie Sauberkeit, Hygiene und 
Umweltschutz näher gebracht. 
 
 

 
Unser erstes Eltern-Treffen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, den 2. August 2009, fand nach der Messe unser erstes Eltern-Treffen statt. 
Alle waren aufgeregt und die Eltern zogen für dieses Treffen ihre beste Kleidung an.    
 
Mara und Tania, unsere Lehrerinnen, luden die Eltern ein, an den Schultischen Platz zu 
nehmen.  Die Kinder präsentierten stolz in einer kleinen Vorführung, was sie im Lauf des 
Jahres alles gelernt hatten.  Tania hielt den Eltern einen informativen Vortrag über 

Hygiene zu Hause.  Es war ein wundervoller Tag 
und bestärkte die Eltern,  ihre Kinder in dem 
Wunsch nach Ausbildung zu unterstützen und 
ihren schulischen Erfolg  zu fördern. 
 
 
Während Frikkie  die Eltern informierte, 
konzentrierten sich Samar and Paul auf den 
Vortrag. 
 



 
 
 

 
Dann gab’s eine eigens einstudierte 
Vorführung für die Eltern. Jedes Kind hatte sein 
eigenes Musikinstrument und sie genossen es, 
ihre Eltern mit dem einstudierten Stück zu 
überraschen.  
 
 
 
 
 
 

 
 
Einige der Kunstwerke, die die Kinder für ihre 
Eltern gebastelt haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eltern, die zögernd durch die Arbeitsbücher 
der Kinder blättern und deren Fähigkeiten 
bewundern – unter dem Aspekt, dass die 
meisten dieser Eltern weder lesen noch 
schreiben können. 

 
 
 
 

 
 
Ein wahrhaft fröhliches Weihnachtsfest!!! 

 
 
 
Eines der berührendsten Erlebnisse des letzten 
Jahres war die Entscheidung der Volontäre, 
jedem Kind  und jedem Angestellten auf 
Harnas ein Weihnachtsgeschenk übergeben 
zu wollen.  Sie verbrachten einen ganzen Tag 



in Gobabis, um Weihnachtsgeschenke einzukaufen. Harnas stellte ihnen einen Betrag zur 
Verfügung, den sie großzügig aufstockten.    
In allen Gesichtern lag Spannung, Faszination und Freude, als jeder bei seinem Namen 
aufgerufen wurde und sein Weihnachtsgeschenk entgegen nehmen konnte. Es gab alles: 
vom Rennauto bis zur Barbiepuppe, vom 
Handtuch bis zum Schraubenzieher, vom Fußball 
bis zum Waschbottich.  Für die Volontäre war e 
seine unglaubliche Erfahrung, zu sehen, welch 
Freude und Begeisterung selbst das kleinste 
Geschenk hervor rief. Eine Freude, die in unserer 
materiell eingestellten Welt und der oft 
unzufriedenen modernen Gesellschaft fast 
schon verschwunden ist.  
Für viele Angestellte war es das erste 
Weihnachtsgeschenk ihres Lebens !! 
 

XMAS - Feier!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die cheeky cheetah Kinder besuchten am 
Weihnachtsabend alle Gäste im Restaurant, um 
ein kleines Krippenspiel aufzuführen.  Die Drillinge 
waren bezaubernde Engel,  es gab Hirten und drei 
Weise mit ihren kostbaren Geschenken. Um uns an 
die wunderbare Geburt Jesu Christi vor mehr als 
2000 Jahren zu erinnern, traten auch noch der 
Erzengel, Josef, Maria 
und Baby Jesus auf. 

 
 

 
 
 
 
 



Raus in die große Welt! 
 
Wir sind außerordentlich stolz, berichten zu können, dass alle unsere Vorschulkinder in der 
ersten Klasse der Gquina local Bushmen Schule aufgenommen wurden. Erstklassler sind 
jetzt Maria Pikenien, Maria Axab, Christina Anton, Lisa Gou und Martha Gou.  
 
Die letzten Jahre haben wir vergeblich versucht, unsere Kinder in der Buschmann Schule 
unter zu bringen, aber aufgrund der großen Nachfrage gab es keine Plätze.   Ganna 
Paulus (oder Nanna , wie wir ihn rufen) wurde in die 2. Klasse aufgenommen und hat ein 
wachsames Auge auf die Kleineren. Nanna war so glücklich, dass er aufgenommen 
wurde und er nicht wieder in die Herero-Schule gehen musste, dass er in Freudentränen 
ausbrach.  
 
Wir haben wieder einen Einblick bekommen, wie schwierig es vor allem für die Kleineren 
ist, in ihren Klassen zu bestehen und aufzusteigen.  Viele Kinder kommen in Schulen, die 
nicht ihre Muttersprache sprechen.  Zusätzlich zur Schulsprache Afrikaans oder Englisch 
kommen dann noch Sprachen wie Herero, Wambo etc. und dieser Mix macht es vor 
allem für Kinder in den ersten Klassen so schwierig, mit all den neuen und fremden 
Herausforderungen zurecht zu kommen.  
 
Nicht nur, dass sie das erste Mal in ihrem  Leben von ihren Eltern getrennt sind,  müssen sie 
das Zusammenleben innerhalb einer Klassengemeinschaft lernen,  die Abende im Internat 
verbringen, die erste Klasse ohne große Vorkenntnisse besuchen und das alles in einer 
fremden Sprache! 
 
Daher sind wir extrem dankbar, dass wir unsere Kinder in der Buschmann-Schule 
unterbringen konnten und wir werden versuchen, alle Kinder dort hin zu senden, damit die 
Chancen steigen, dass sie die Schule auch abschließen können. 
 
Samar, der Sohn von Jo, hat die letzten beiden Jahre das Tageszentrum  besucht und 
geht jetzt ins Gobabis Gymnasium. Nica, die Tochter von Melanie, besucht jetzt in 
Windhoek die Treintjie Schule und es gefällt ihr sehr gut. Jo und Melanie fühlen sich wie 
Vögelmütter, die ihre Küken das erste Mal fliegen sehen. Sie heben ab und entdecken die 
große weite Welt da draußen.  Wir beten, dass Gott sie in seiner Hand hält und beschützt 
und sicher durch die kommenden Abenteuer führen wird.  
  



 
CHEEKY CHEETAH TRUST REGISTRIERUNG: 
 
Wir können stolz berichten, dass der Cheeky Cheetah Trust jetzt offiziell in Namibia 
registriert wurde. Die derzeitigen Mitglieder des Vorstandes sind: 
 
Seppie Swanepoel                 Marlene Esterhuizen               Jo van der Merwe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Seppie Swanepoel war viele Jahre lang eine Lehrerin an einer Schule für behinderte 
Kinder und solche, die spezielle Förderungen gebraucht haben.  Sie hat viel Erfahrung mit 
Lehrplänen und kann viel Wissen in die Führung des Tageszentrums einbringen.   
 
Marlene Esterhuizen ist derzeit Lehrerin am Gobabis Gymnasium, hat eine  Ausbildung  in 
Finanzmanagement und  daher große Erfahrung, den Trust in finanzieller Hinsicht zu 
beraten. 
 
Jo van der Merwe hat die letzten 10 Jahre für die Harnas Wildlife Foundation und Gäste 
Farm gearbeitet und das Cheeky Cheetah Tageszentrum mit einigen anderen Leuten ins 
Leben gerufen.   
 
Wir danken Frau Regina Hermann und Frau Dr. Nina Krumpholz  für ihre finanzielle 
Unterstützung, indem sie Patenschaften in Österreich organisieren. Sie haben uns schon 
bei der Gründung des Tageszentrum sehr unterstützt und  ohne ihre Hilfe könnten wir nicht 
existieren.  
 
 
Ausgaben Bericht: 
 
Ausgaben für die Schulgebühr und die Internatskosten für: 
6 Kinder in Gaina – 1. Klasse 
11 Kinder in Goeiehoop – verschiedene Klassen 
Dazu kommen Kosten für Kleidung, Bettzeug, Decken, Toiletteartikel  und Schulsachen, die 
nicht durch die Spenden abgedeckt waren. 
 
Darüber hinaus hat die Harnas Wildlife Foundation durch Schalk und Marieta van der 
Merwe unser Projekt unterstützt, indem sie das Gehalt für die Lehrer, die Reinigung,  
Einrichtungsgegenstände und die Transportkosten zu den Schulen übernommen haben. 



 
 
Deshalb wenden wir uns mit der Bitte an Sie, unser Vorschul-Projekt zu unterstützen:  wir 
brauchen Geld für das Lehrergehalt,  dieVerpflegung der Kinder, Kleidung, Toiletteartikel, 
den Transfer zur Schule und  für die Internatskosten. 
 
Außerdem würden wir uns sehr freuen, wenn sich auch 2010 Volontärs-Lehrer bereit 
erklären, unser Programm zu unterstützen.   Damit könnten wir zwei Fliegen auf einen 
Schlag erwischen: einerseits würde es unsere finanzielle Situation erleichtern und die 
Kinder bekämen eine profunde Betreuung und Schulung.  
Wenn Sie Verbindungen zu Lehrern oder Kindergartenpädagogen haben, die bereit sind,  
eine  Zeitlang auf Harnas zu verbringen und zu lehren, lassen Sie es uns wissen. Es gibt ja 
vielleicht Pädagogen, die derzeit keine Lehrverpflichtung haben und  froh wären, ihre 
Kenntnisse sinnvoll einsetzen zu können. 
 
Für zusätzliche Informationen für das Cheeky Cheetah Programm kontaktieren Sie bitte: 
jo@harnas.org  
 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die im letzten Jahr durch eine Patenschaft das 
Projekt unterstützt und somit den Kindern geholfen haben. Ohne Ihre Hilfe wären wir nicht 
in der Lage, fortzusetzen und diese wundervollen und begeisterten kleinen Kinder in die 
Schule zu senden. BAIE DANKIE !!!! 
 
Kinder zu haben ist ein Privileg!  Sie zu beschützen und für ihre Zukunft zu kämpfen ist ein 
fortdauernder Prozess, der ihnen später die Kraft gibt, ihre Zukunft mit beiden Händen zu 
packen und ihr eigenes Leben und das ihrer Familien zu ändern.   
Dabei eine Rolle spielen zu dürfen, ist wie ein Teil eines langfristigen Wunders zu sein! 
 
Mit fröhlichen Grüssen 
Jo van der Merwe 
 
 


